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Weiteren werden gezielte Maßnahmen und Methoden 
geschildert, die sich bei der Implementierung einer in-
tendierten Führungskultur bewährt haben. Ein eigenes 
Kapitel widmet sich der am Lebensmodell von Jesus 
veranschaulichten Relevanz einer christlichen Spiritua
lität für die Kultur- und Führungsarbeit. Die Darstellung 
wird vervollständigt durch Beobachtungen zur Notwen-
digkeit institutioneller Strukturen, durch einen Exkurs 
zur Exerzitienlehre des katholischen Ordensstifters Igna-
tius von Loyola (1491-1556) und durch einen Anhang 
mit Orientierungsfragen zur Findung der eigenen Stel-
lungnahme. Beobachtungen und Fallbeispiele aus der 
Praxis sowie einige Abbildungen und Tabellen erleich-
tern die Rezeption.

Non Profit Law Yearbook 2019. Das Jahrbuch des 
Instituts für Stiftungsrecht und das Recht der Non-Pro-
fit-Organisationen. Hrsg. Birgit Weitemeyer und andere. 
Verlag C.H.Beck. München 2020, 354 S., EUR 29,90 
*E-2421*
Das seit dem Jahr 2002 erscheinende Non Profit Law 
Yearbook der Bucerius Law School bietet in jährlicher 
Folge ein Diskussionsforum für aktuelle Fragen des 
Rechts der gemeinnützigen Organisationen. Diese neue 
Ausgabe enthält eine Zusammenstellung einiger grund-
sätzlicher Beiträge und eine Präsentation von Vorträgen 
der im November 2019 abgehaltenen „19. Hamburger 
Tage des Stiftungs- und Non-Profit-Rechts“ zum Thema 
„Politik und Dritter Sektor – eine brisante Wechselbe-
ziehung“. Den Anfang bilden zwei Texte zu den Gefah-
ren für religiöse Stiftungen und zu dem Vorschlag, in 
Deutschland mit der „Gesellschaft in Verantwortungs
eigentum“ eine neue, stiftungsähnliche Rechtsform für 
das Unternehmertum zu schaffen. Im Weiteren geht 
es um die Anwendbarkeit unterschiedlicher Varianten 
des Governance-Konzeptes im Verwaltungshandeln 
der katholischen Kirche, um Reformvorschläge zum Stif-
tungsrecht, um die Defizite des Beschlussmängelrechts 
und um das Steuerrecht. Letzteres wird unter anderem 
im Hinblick auf Vergünstigungen im Gemeinnützigkeits-
recht, auf die zum 1. Januar 2020 in Kraft getretene 
Reform der Umsatzsteuer für den Non-Profit-Sektor 
und auf die Bilanzierungspraxis Spenden sammelnder 
Organisationen beleuchtet. Darüber hinaus findet sich 
in dem Buch eine Darstellung des verfassungsrechtlich 
tief verankerten Genossenschaftswesens in Italien. Die 
mit englischen Abstracts versehenen Fachbeiträge wer-
den ergänzt durch einen Überblick über die wichtigsten 
Entwicklungen im Non-Profit-Recht und eine umfang-
reiche Auswahlbibliografie mit Hinweisen zu relevanten 
Publikationen des Jahres 2019.
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